Hochwasser 25
Szenario:
Durch starke Regenfälle beginnen die Pegel der Flüsse in Niederösterreich und Wien stärker zu steigen. Die freien Funker (CB/PMR), im folgenden „Freifunk“ genannt, beginnen in Zusammenarbeit mit den Funkamateuren (ARENA), die Pegel der Bäche/Flüsse zu überwachen und geben alle 30 Minuten den Wasserstand an die Funkamateure durch. Die Funkamateure übernehmen die Werte und übermitteln diese via Winlink – Nachricht unter Verwendung von VARA HF oder VARA FM an die Leitstelle.
Im Betreff ist jeweils der Bezirkskenner anzugeben.
Da nicht bekannt ist, welcher Funkamateur auch gleichzeitig am CB – Funk erreichbar ist soll hier nach dem Chaos – Prinzip auch erprobt werden, ob und wie schnell es hier zu einem zusammenfinden kommt. 
Ziele Freifunk:
· Einbindung des Freifunks in ein Notfunknetz
· Erprobung von geregelten/vordefinierten Funksprüchen im Freifunk
Ziele Amateurfunk:
· Erprobung/Übung von Nachrichtenübermittlung via VARA
· Übung der Kommunikation mit Freifunk
Verwendete Frequenzen:
CB – Funk: Kanal 8 FM / 10 USB
PMR: Kanal 8
AFU: Frequenzen der VARA – Zugänge Excelberg, Hegerberg, FH Wr. Neustadt

Nachrichtentext:
Freifunk:
„Übung: Durchsage von xxx für xxx: Zeit: xx:xx, Wasserstand „Flussname“, xx cm, Übung“
Amateurfunk:
Betreff:„Übung: Übermittlung Wasserstände Bezirk (Bezirkskenner)“




